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Warum? Erstens, weil sämtliche derzeit im Umlauf befindlichen Sparvorschläge, die vor allem den
Sozialbereich treffen sollen, gar nicht zu Einsparungen führen, sondern zu Mehrausgaben infolge
wegbrechenden Wachstums, von der Verfassungskonformität rede ich dabei noch gar nicht und
zweitens, weil all diese schönen radikalen Streichlisten nur umgesetzt werden können, wenn auch
der Bundesrat zustimmt. Angela Merkel und Teile der Öffentlichkeit tun aber so, als könne sie
noch mit der FDP regieren. Das hat mit der Realität nichts mehr zu tun. Union und FDP schaffen
Verhandlungsmasse für den Vermittlungsausschuss, mehr nicht.

Man sollte genau aufpassen, welche radikalen Forderungen jetzt gestellt werden und sich ferner
noch genauer anschauen, wie sich die Opposition, also hauptsächlich die SPD, dazu positionieren
wird. Uns steht eine weitere Runde im großkoalitionären Streit bevor, bei dem es vor allem darum
geht, die Öffentlichkeit mit Diskussionen um Detailfragen zu unsinnigen Gesetzen und Regelungen
zu beschäftigen, damit die Menschen bloß nicht auf die Idee kommen, die Systemfrage zu stellen.
Es geht um Ablenkung, Täuschung und das Spiel über Bande. Regierung, Teile der Opposition und
vor allem die Medien spielen mit, um die angeblich so schicksalhaften Tage und Wochen zu
überstehen.

Dabei ist es Zeit zu gehen, abzutreten oder wie im Falle Horst Köhler unterstellt, einfach
hinzuschmeißen. Wir brauchen mehr „Spontis“ vom Schlage des Ex-Bundespräsidenten, die
einfach sagen, macht euren Scheiß alleine. Sogar der olle Peter Harry Carstensen aus Schleswig-
Holstein verknüpft nun seine politische Zukunft, Pardon, Schicksal an das Zustandekommen eines
umfangreichen Sparpaketes (siehe Focus Online). Im Falle eines Scheiterns wolle der
Regierungschef zurücktreten. Da sage ich nur ja, bitteschön. Sofort zurücktreten, denn das
Sparpaket ist bereits gescheitert, wie zahlreiche Menschen in Flensburg und Lübeck bei
Demonstrationen deutlich machten. Na klar, Herr Carstensen fürchtet um seine knappe Mehrheit
im Kieler Landtag. Er hat ja nur eine Stimme mehr als die Opposition. Da muss man schon harte
Geschütze auffahren, um die wackelnden Abgeordneten auf Linie zu bringen.

In Berlin wird es anders laufen. Entweder platzt die schwarz-gelbe Koalition auch formal wegen
der Handschellen, die ihr von den Wählern in Nordrhein-Westfalen angelegt wurden oder aber die
SPD spielt den nützlichen Idioten und lässt sich einmal mehr von den Konservativen am Nasenring
durch die Manege zerren. Egal wie herum es auch läuft, eines ist sicher. Es regieren nicht mehr
Union und FDP allein. Entscheidend ist nur die Rolle der SPD. Doch die braucht keinen offiziellen
Koaltionsvertrag mit der Union, um zu zeigen, dass sie mitregiert, abnickt und sich weiterhin auf
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ganzer Linie blamiert.

Die Verhandlungsmasse die jetzt geschaffen wird, ist nur für die SPD, damit es am Ende so
ausschauen kann, als ob die Sozialdemokraten zum Wohle ihrer Klientel korrigierend eingreifen
konnten. Ein erbärmliches Schauspiel, das uns da wieder angekündigt wird. Und es wird wieder so
viel kostbare Zeit sinnlos vergeudet, um dann am Ende zäher Verhandlungen solche abstrusen
Ergebnisse wie den Gesundheitsfonds präsentieren zu können. Der große Wurf aus dem letzten
Jahr. Die komplexen Zusammenhänge bleiben einmal mehr undurchschaut. Eine längst überfällige
Makropolitik wird wieder an dem dummen Vorwurf scheitern, eine Politik gegen die Wirtschaft zu
sein, schreibt Heiner Flassbeck in seinem Buch Gescheitert (2009):

„Das Schlimme ist jedoch, dass sie es aber auch gar nicht wissen wollen. Es genügt
ihnen, wenn sie von den Unternehmern auf dem nächsten Cocktailempfang für ihre
wirtschaftsfreundliche Politik gelobt werden und eine gute Presse haben.“
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